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Dorfmoderation Neuburg: Ortsbegehung am 31.03.2014  
 

Zur Ortsbegehung fanden sich Frau Eck und 10 weitere Bürger ein. Die folgenden Punkte wurden 
von den Bürgern aufgezeigt:  
 

1. Verkehrssituation allgemein + explizit Hauptstra ße (Standort Rathausplatz): 
 

� Parkende Pkws auf dem Gehweg (auch gegen die Fahrtrichtung) 
� Problematik ist dem Gemeinderat und der Verbandsgemeinde bekannt 
� Ordnungsamt nimmt an der nächsten Sitzung teil – Bezug Herr Hutzel vom LBM  

> kann durch Markierungen zum Parken Abhilfe geschaffen werden?  

 
   Standort Kreuzung Dammstraße / Im Sehrkräutle: 

� Rechts vor Links nicht einsehbar aufgrund von Bepflanzung der anliegenden 
Privatgelände 

> Wunsch nach einem Spiegel  
 
 Standort Kindergarten: 

� Unberechtigtes Parken von Eltern, die ihre Kinder in den Kindergarten bringen bzw. 
abholen 

> Einschreiten und Kontrolle durch das Ordnungsamt dringend notwendig 
 

2. Dorfplatz: 
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� Dorfplatz = ungenutzter Platz / wird nur mangelhaft von Bürgern aufgesucht und 

genutzt 
 

� Der Platz ist zu offen – man sitzt auf dem Präsentierteller > einzelne 
Sichtschutzelemente  

> Blütensträucher (Blütenzeitkalender) 
 

� Dorfplatz als Ort für kleinere Veranstaltungen > aber fehlende Technik (Wasser, 
Abwasser..) 

 
� Gründe schaffen, damit Bürger den Platz besuchen  

> Anschlagtafeln die z.B. über Vereine und deren Veranstaltungen informieren  
> Tafeln am oder in den Torbogen integrieren  
 

� Brunnen als Wasserspiel für Kinder nutzen > Brunnensystem geschlossen!   
Wasser nicht pumpen und versickern lassen, sondern einen geschlossenen Wasserkreislauf 
anlegen, an dem die Kinder spielen können  
 

� Der Dorfplatz ist vom Ort bzw. von der Umgebung abgetrennt. Einzelne, getrennte 
Elemente 

> Verbindung schaffen zwischen Dorfplatzteil links und rechts der Hauptstraße 
> Kreuzung als verbindendes Element farbig gestalten – Pflaster oder gefärbter Asphalt 
> Farbige Kreuzung führt zu einer optischen Verkehrsberuhigung   
 
  
 Weitere Nennungen:  
 

� Verdreckte bzw. verschlammte Radwege 
  
 

3. Friedhof:  

 
� Eingang zum Friedhof ist aufgrund der hohen Bordsteinkante nicht barrierefrei, es gab 

bereits Unfälle! 
 

� Friedhofswege auf dem Friedhof sind uneben und marode 
 
� zu wenige Bänke bei Beerdigungen  
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� Platz vor dem Friedhof: Sitzmöglichkeiten / Rundbank  
 

� Friedhofstraße: maroder Gehweg > Falsch parkende Pkws als Behinderung für Lkws 
(Zufahrt zum Kieswerk), die durch das hohe Gewicht die Gehwegplatten zerstören  

4. weitere Themen 

� Hauptstraße besonders im Abschnitt um Hausnummer 39 sehr marode 
 

� Leerstandsproblematik Restaurant Sternen  
 

� Heruntergekommene Anschlagtafeln + Sanierungsbedürftige Überdachung der  
Bushaltestelle in der Kehlstraße 
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� Kreuzung Rheinstraße / Hauptstraße aufgrund parkender Pkws beim Abbiegen nur 

schwer einzusehen  
 

� Wasserstandsproblematik > Kontakt zur SGD-Süd besteht 
 

� Mehrere Straßen im Ort durch Ölflecken dauerhaft verschmutzt 
 
 Ortseingang Kehlstraße: 
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� Leitblanken sind ein optischer Störfaktor  
� Holzbrücke ist morsch  
� abgestorbene Bäume am Ufer des Altrhein 
� Zusammenführung von Rad- und Fußweg problematisch  
� Wunsch nach Begrüßungstafeln + beranktem Torbogen > optische Verkehrsberuhigung 

schaffen > evtl. Halbinsel > Kontaktaufnahme zum LBM 
 

 


